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Amtsblatt der Stadt Allstedt 
mit den Ortsteilen Beyernaumburg, Einsdorf, Einzingen, Emseloh, Holdenstedt, Katharinenrieth, Klosternaundorf,  

Liedersdorf, Mittelhausen, Niederröblingen, Nienstedt, Othal, Pölsfeld, Sotterhausen, Winkel, Wolferstedt

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen und Verbänden

sowie allen Gewerbetreibenden 
ein gesundes neues Jahr 2015!

Mögen all Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Ihr Bürgermeister
Jürgen Richter
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Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.info
E-Mail-Adresse: info@allstedt.info

Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch, 17.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 034652 
670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Jörg Schröder
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03464 
571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Gerold Münch
Sprechzeit:
tägl. ab 18.00 Uhr nach Vereinbarung Tel.: 034659 60253
Gemeindebüro - Tel.: 034659 60404, Fax: 60370

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit: 
Jeden Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 034659 
60286

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr und nach telef. Absprache
zu erreichen unter Telefon-Nr.: 016097550073 o. 034652 12230; 
Fax: 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011 
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Herr Bernd Matschulat
Email-Adresse: gemeinde-mittelhausen@web.de
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen, 17.00 - 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Dorfgemein-
schaftshaus), 18.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0151 
12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeister: Herr Klaus-Dieter Pallmann
Sprechzeit: Jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0173 5892001

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit: 
in Nienstedt in der Feuerwehr 
Jeden Donnerstag, 16.00 - 17.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag, 17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 034652 
590 in Nienstedt

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:
Dienstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 in Allstedt
Tel.-Nr. 034652 8640
Bürgermeister  Tel. 034652 86413
Sekretariat - Frau Letsch Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter  Tel. 034652 86412
Fax  Tel. 034652 86414

Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel  Tel. 034652 86411
SGL Finanzen - Frau Wirth  Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
- Frau Milde  Tel. 034652 86421
- Frau Benkenstein  Tel. 034652 86427
Vollstreckung - Frau Unger  Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
- Frau Scholz  Tel. 034652 86426
- Frau Gehlmann  Tel. 034652 86425
- Herr Schmidt  Tel. 034652 86431
Steuern - Frau Rebhahn  Tel. 034652 86429
Soziales - Frau Scholz  Tel. 034652 86417
Politische Gremien - Frau Stadermann  Tel. 034652 86416
Jugendarbeit - Frau Albrecht Tel. 015112002144
Meldestelle - Frau Müller  Tel. 034652 86433
Standesamt/Friedhofsverwaltung 
- Frau Wagner  Tel. 034652 86434

Fachbereich 2 
Fachbereichsleiter - Herr Lisker  Tel. 034652 86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
- Herr Hofmann  Tel. 034652 86432
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul  Tel. 034652 86432
- Herr Röder  Tel. 034652 86437
- Frau Busch  Tel. 034652 86430
Liegenschaften - Frau Peukert  Tel. 034652 86464
Bauverwaltung - Herr Schüßler  Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Frau Ehrich  Tel. 034652 86463
- Frau Weidenhagen  Tel. 034652 86435
Fax:  Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und ihre 
Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9, von 09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
(nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus von 15.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 034652 
86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)
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Die Bürgersprechstunden dienstags fallen bis auf weiteres 
aus. Bei wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
ihren Ortsbürgermeister über o. g. Telefonnummern.

OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung. 
Tel. 03464 573008

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag  9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag  9.00 - 13.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Wolfgang Hoehne
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag  16.30 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon -Nr. 639

Schiedsstelle der Stadt Allstedt

Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223
Vorsitzende: Frau Klaudia Tränkler
Stellvertreter: Herr Peter Banisch
Stellvertreterin: Frau Mathilde Kamprad

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH

06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr
und  13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  13.00 - 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Regionalbereichsbeamte für die Stadt Allstedt
Anschrift
06542 Allstedt
Kirchstraße 4, 1. Etage

Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr

Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte im-
mer den Polizeinotruf 110 wählen.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung der Stadt Allstedt für das 
Haushaltsjahr 2014
Aufgrund des §§ 100 und 102 i.V.m. § 45 Abs. 2 des Kommunal-
verfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17. Juni 2014 (GVBl. LSA Nr. 12/2014 S. 288) hat der Stadtrat 
der Stadt Allstedt in seiner Sitzung am 20.10.2014 nachfolgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträ-
ge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzah-
lungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem
  a)  Gesamtbetrag der Erträge auf   8.755.374 Euro
  b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   9.551.428 Euro
2. im Finanzplan mit dem
  a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  laufender Verwaltungstätigkeit auf   8.515.913 Euro
  b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  laufender Verwaltungstätigkeit auf   9.059.381 Euro
  c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  der Investitionstätigkeit auf   700.816 Euro
  d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  der Investitionstätigkeit auf   958.181 Euro
  e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  der Finanzierungstätigkeit auf   295.000 Euro
  f)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  der Finanzierungstätigkeit auf   105.802 Euro
festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahen (Kreditermächti-
gungen) wird auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die zukünftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, 
(Verpflichtungsermächtigungen) wird auf 28.000 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird auf 3.500.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

Ortsteil Grund-
steuer A

Grund-
steuer B

Gewerbe-
steuer

Allstedt 350 360 350

Beyernaumburg 350 350 350

Emseloh 300 400 400

Holdenstedt 300 350 350

Katharinenrieth 300 300 300

Liedersdorf 350 350 350

Mittelhausen 350 350 320

Niederröblingen 300 300 300

Nienstedt 300 300 400

Pölsfeld 350 360 350

Sotterhausen 300 300 350

Winkel 350 360 350

Wolferstedt 300 300 300

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 02/15 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Montag, dem 
02.02.2015 - 12.00 Uhr - erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeitraum 
11.02.2015 bis 10.03.2015 gemeldet werden. Voraussicht-
licher Auslieferungstermin von Ausgabe 02/15 ist Mittwoch, 
der 11.02.2015. In unserem Amtsblatt können Sie auch mit 
einem Inserat für Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder 
vertreiben bzw. für Ihre Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen An-
lässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder zum 
runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen veröffentlicht.
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§ 6

Bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen oder 
Auszahlungen bei den einzelnen Produktsachkonten sind im 
Sinne des § 103 Abs. 2 KVG LSA als erheblich anzusehen, wenn 
sie im Einzelfall 1 v.H. des Gesamtvolumens des laufenden 
Haushaltsjahres übersteigen.

1. Ausfertigung der Haushaltssatzung 2014
Die vorstehende durch den Stadtrat am 20.10.2014 beschlos-
sene und am 15.12.2014 berichtigte Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2014 wird hiermit ausgefertigt.

Allstedt, den 29.12.2014

 

Richter   Siegel
Bürgermeister 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2014
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung ist genehmigungspflichtig. Die Haus-
haltssatzung und ihre Anlagen liegen nach Genehmigung der 
Kommunalaufsicht des Landkreises Mansfeld-Südharz entspre-
chend § 102 Abs. 2 GO LSA zu den Dienstzeiten der Stadtver-
waltung in der Zeit vom 15.01.2015 bis 30.01.2015 zur Einsicht-
nahme bei der Stadtverwaltung Allstedt, Forststraße 9, in der 
Abteilung Finanzen öffentlich aus.

Allstedt, den 05.01.2015

 

Richter  Siegel
Bürgermeister  

Beschluss – Nr. 50-07/14
188. Lindenmarkt 2015
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01  Dem Veranstaltungsvertrag zum 188. Lindenmarkt in Allstedt 

vom 03.07. – 06.07.2015 wird in der vorliegenden Variante 
zugestimmt.

02  Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeister den Vertrag zu 
unterzeichnen.

03  Die Verwaltung wird beauftragt alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 51-07/14
Fortschreibung Fachkräfteprogramm Kinder- und Jugendarbeit
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
Frau Madlen Albrecht wird zur Fortführung des Fachkräftepro-
gramms zur Förderung der
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kin-
der- und Jugendschutzes und des Bundesfreiwilligendienstes 
ab dem 01.01.2015 in ein bis zum 31.12.2015 befristetes so-
zialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis einge-
stellt.
Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 52-07/14
Besetzung Stelle Kassenleiter
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
Die Stelle des Kassenleiters wird ab 01.12.2014 mit Frau Milde 
besetzt.
Richter, Bürgermeister

Aus dem Rathaus berichtet

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Das Jahr 2014 ist nun Geschichte. Ich hoffe Sie sind gut in das 
neue Jahr reingekommen. Zumindest sind mir keine Zwischen-
fälle bekannt geworden. Und das ist gut so, denn noch immer 
schockiert uns der schwere Unfall auf der A 38 kurz vor Weih-
nachten.
Für die zahlreiche Weihnachts- und Neujahrspost möchte ich 
mich recht herzlich bedanken. Das beweist immer wieder die 
Verbundenheit der Kommune mit ihren Bürgern, Institutionen, 
Firmen und Handwerk. Ich bin mir auch bewusst, dass die Kom-
mune ein wichtiger Auftraggeber mitunter ist, und öffentliche 
Aufträge auch der Garant so mancher Firmenexistenz mithin 
bleibt. Die Vergabe und Umsetzung öffentlicher Aufträge ist 
auch eine wesentliche Leistung der Verwaltung. Bei so mancher 
Abarbeitung von Aufträgen sehe ich Familienväter aus unseren 
Ortsteilen. Auf der anderen Seite haben wir auch sehr viel im 
Sponsoring erreicht. Sei es bei der Unterstützung der Kinder- 
und Jugendarbeit, bei Leistungen im freiwilligen kommunalen 
Bereich und in den Vereinen, immer wenn wir einen Aufruf zur 
Unterstützung starteten, gab es große Resonanz. Mir ist be-
wusst, dass dies kein Gummiband ist, welches man unendlich 
ziehen kann. Aber es zeigt, dass sich viele Bürger und Firmen 
ganz uneigennützig in die Kommunalpolitik mit einbringen. Das 
will ich auch besonders für das Jahr 2014 ansprechen und dan-
ke sagen.

Allstedt
Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Allstedt am 15.12.2014
Beschluss – Nr.: 49-07/14
Beitrittsbeschluss aus der Genehmigung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2014
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
Den Auflagen in der Bestätigung und Genehmigung der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 vom 01.12.2014 wird 
wie folgt beigetreten.
•  Der in § 1 Nr. 1 a) und b) „bisher festgesetzte Gesamtbetrag 

der Erträge und Aufwendungen“ für das Haushaltsjahr 2014 
wird wie folgt berichtigt:

 •  Gesamtbetrag der Erträge:   8.755.374 EUR
 •  Gesamtbetrag der Aufwendungen:   9.551.428 EUR
•  der in § 3 „bisher festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflich-

tungsermächtigungen“ für das Haushaltsjahr 2014 wird be-
richtigt und auf insgesamt 28.000 EUR festgesetzt.

•  der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
0 EUR festgesetzt.

Richter, Bürgermeister
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Der Bau der Zweifeldhalle ist sicher ein Millionenprojekt gewesen, 
auch erwähnenswert und ebenfalls wichtig, sind die Baumaßnah-
men in Nienstedt, in Winkel und in Pölsfeld gewesen. Auf jeden 
Fall profitiert das Erscheinungsbild in den Ortsteilen durch solche 
Bautätigkeiten. Ich erwähne das auch nicht umsonst, denn nach 
wie vor binden bauliche Sanierungen im Altbestand immer noch 
den Großteil unserer Investmittel. Bei gewissen Maßnahmen wäre 
ich auch froh gewesen, sie wären schon vor meiner Zeit realisiert 
worden. Nun ich freue mich, dass es in einigen Ortsteilen dem-
nächst weiter geht, um übertragene Aufgaben fortzuführen. Die 
Liste der Investitionen reicht noch viele Jahre. Für manchen Spa-
tenstich bin ich dankbar 2015 ihn endlich durchzuführen.
Sparen ist sicherlich eine haushaltspolitische Sache der Kom-
mune. Eigentlich bin ich es leid, darüber zu berichten. Die 
Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes aus 
den vorangegangenen Jahren kann nicht nur allein über eine 
Streichliste funktionieren. Jedoch werden wir wieder alles neu 
hinterfragen. Dazu zählt auch die Diskussion der Einnahmen-
verbesserung aus dem Steueraufkommen. Das ist schwer zu 
vermitteln, jedoch muss ich auch hier klare Ansage machen. Die 
Diskussionen im Stadtrat reißen nicht ab. Es ist kein Problem 
der Stadt Allstedt allein, sondern andere Kommunen stehen mit 
ihrem Stadtrat auch in der Zerreißprobe.
Mit dem Ende des Jahres 2014 laufen auch viele Satzungs-
rechte der Ortsteile in den Gebietsvereinbarungen aus. Das be-
deutet, wir werden einheitliche Satzungen aufstellen und einigen 
bürokratischen Abbau ausräumen. Was mich beängstigt, ist wie 
die Diskussion nur allein bei der Hundesteuer geführt wird. Alle 
Bürger sind gleich zu behandeln und ihr lieb gewordener Hund 
bildet da keine Ausnahme. Privilegierte Tiere zwischen einem 
Kleinstadtbürger und Umland kann ich nicht erkennen, wie auch. 
Das zeigt, dass so manche gemeinsame Sache “mit einem Fin-
gerzeig auf andere und bei mir nicht“, doch zum scharfen Zun-
genspiel wird und an der Realität der Einheitsgemeinde vorbei-
führt. Für jeden Ortsteil seine Satzung wird es nicht mehr geben. 
Kostendeckungsgrad und Angemessenheit darüber lässt sich 
bis zum Kompromiss streiten.

Also Arbeit ist auch für 2015 genug vorhanden. An wichtigen 
Terminen wird es auch nicht mangeln.
Packen wir gemeinsam wieder zu, vom Stadtrat bis zum Bürger, 
von der Institution bis zum Gewerbetreibenden. Ich wünsche Ih-
nen alles Gute, Wohlergehen und Schaffenskraft 2015.
Ihr Bürgermeister
J. Richter

Ferienspiele von der Sportjugend Mansfeld-
Südharz e .V. – für Grundschüler
10. bis 14. Februar 2015

Wir bieten allen interessierten 
Kindern (8 bis 12 Jahre) mit uns 
tolle Ferientage zu verleben.
Wir organisieren für euch:
Am Dienstag eine Fahrt nach 
Stollberg ins Erlebnisbad und 
eine Klettertour im Kletteratelier 
in Sangerhausen.
Am Mittwoch nach Halle zum Schlittschuh fahren und Kinobe-
such sowie McDonald‘s Besuch.
Am Donnerstag wollen wir gemeinsam einen Sporttag in der 
Sporthalle Riestedt verbringen mit vielen sportlichen Angeboten wie 
Zweifelderball, Uni-Hockey, Tischtennis und alles was Spaß macht.
Am Freitag geht es nach Grillenberg zum Bowling und zum 
Schnupperskispringen nach Wippra.
Für 4 Tage kostet es ca. 50 € pro Kind (Eintrittsgeld/Fahrtkos-
ten/Versicherung). Änderungen im Ablauf können sich wetter-
technisch ergeben.
Anmeldung unter sportjugend@ksbmansfeld-suedharz.de bzw. 
telefonisch 03475 602807 bis zum 28.01.2015 möglich.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen

am 14.01. Frau Mary Bauermeister zum 86. Geburtstag
am 15.01. Frau Elvira Heidinger zum 79. Geburtstag
am 15.01. Frau Brunhilde Lemm zum 74. Geburtstag
am 15.01. Frau Wanda Opitz zum 71. Geburtstag
am 16.01. Frau Elfriede Moldenau zum 88. Geburtstag
am 16.01. Frau Gisela Trillhase zum 81. Geburtstag
am 17.01. Frau Gisela Fensterer zum 76. Geburtstag
am 17.01. Frau Renate Kronberg zum 75. Geburtstag
am 18.01. Frau Hannelore Seiler zum 73. Geburtstag
am 19.01. Herr Artur Brenneiser zum 85. Geburtstag
am 19.01. Herr Bernhard Tambach zum 77. Geburtstag
am 20.01. Frau Irmgard Barwig zum 71. Geburtstag
am 20.01. Herrn Jörg Torn zum 74. Geburtstag
am 22.01. Frau Elke Jeske  zum 73. Geburtstag
am 23.01. Herrn Friedrich Straube zum 81. Geburtstag
am 24.01. Frau Elisabeth Coccejus zum 90. Geburtstag
am 25.01. Frau Margit Stahr zum 73. Geburtstag
am 26.01. Herrn Kurt Bauermeister zum 94. Geburtstag
am 26.01. Frau Inge Kotter zum 76. Geburtstag
am 26.01. Herrn Manfred Wiegand zum 81. Geburtstag
am 29.01. Herrn 
 Hans-Joachim Hoffmann zum 91. Geburtstag
am 01.02. Frau Hanni Hoffmann zum 76. Geburtstag
am 01.02. Herrn Herbert Schart zum 82. Geburtstag
am 01.02. Herrn Kurt Woicke zum 89. Geburtstag
am 02.02. Frau Edith Schneider zum 77. Geburtstag
am 03.02. Herrn Günter Hohmann zum 76. Geburtstag
am 03.02. Frau Elisabeth Klein zum 72. Geburtstag
am 03.02. Herrn Helmut Stampke zum 79. Geburtstag
am 04.02. Frau Hildegard Friedrich zum 75. Geburtstag
am 04.02. Frau Irmgard Kolbe zum 84. Geburtstag
am 04.02. Frau Frida Schulz zum 89. Geburtstag
am 06.02. Frau Brigitte Bauermeister zum 73. Geburtstag
am 06.02. Frau Heide-Marie Olbort zum 70. Geburtstag
am 06.02. Frau Gerta Schumann zum 83. Geburtstag
am 06.02. Frau Ursula Stieber zum 81. Geburtstag
am 07.02 Frau Roswitha Grübe zum 74. Geburtstag
am 07.02. Herrn Rainer Jaritz zum 71. Geburtstag
am 07.02. Herrn Hans-Jürgen Lemm zum 76. Geburtstag
am 07.02. Frau Ursula Tabor zum 81. Geburtstag
am 09.02. Herrn Manfred Jeske zum 75. Geburtstag
am 09.02. Frau Waltraud Kamprath zum 88. Geburtstag
am 10.02. Frau Anni Reimann zum 85. Geburtstag
am 10.02. Frau Anni Straube zum 81. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Allstedt-Wolferstedt
Pastorin Böck
Kirchstr. 9
06542 Allstedt
Telefon: 034652 501
Fax: 034652 687
E-Mail: allstedt@suptur-bad-frankenhausen.de

Gottesdienste
18.01.15  10.30 Uhr
25.01.15  10.30 Uhr
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Burg und  
Schloss Allstedt

Internet-Adresse: www.schloss-allstedt.de
E-Mail-Adresse: schloss-allstedt@allstedt.info
Tel.: 034652 519  Museum
Fax: 034652 67 754  Museum

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag
Dienstag bis Freitag  von 10.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  von 13.00 bis 17.00 Uhr.

Führungen nach Voranmeldung.

Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können be-
sichtigt werden:
-  spätgotische Burgküche mit Großkamin
-  Burg & Schloss Allstedt -Baugeschichte und Denkmalpflege
-  J.W. von Goethe und seine Allstedter Besuche
-  Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
-  Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/ Harz
-  Allstedt – Siedlung – Pfalz – Stadt - kurzer geschichtlicher 

Überblick
-  Thomas-Müntzer-Ausstellung mit Schlosskapelle

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Schulprojekttage zum Thema „Erlebnis Burg“
Kontakt: Burg & Schloss Allstedt: 034652 519

Schlosscafé
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag  11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag geschlossen
Kontakt: Günter Haftendorn,

Tel.: 034652 679577
Fax: 034652 679576

Kräuterhexe Tilly
-  Märchenhexe
-  Ferienwohnungen
Kontakt: Renate Becke, Tel. 034652-10229, 01745395787

AWO Kita am Kreuzberg in Allstedt 2014
Das Jahr neigt sich dem Ende und wir blicken kurz noch ein-
mal zurück, was in den letzten Monaten des Jahres bei uns so 
los war. Gemeinsam feierten wir den Martinstag, die kleinen 
Gruppen in der Einrichtung, die 2 Vorschulgruppen im Wald. 
Wir hörten die Geschichte vom barmherzigen Ritter Martin, und 
teilten die Hörnchen. Auch hübsche Laternen wurden gebastelt. 
Die Bienen- und Mäusekinder bekamen Besuch vom Jugend-
zahnärztlichem Dienst des Landkreises, Frau Reinsch. Sie er-
läuterte nochmals die richtige Technik des Zähne Putzens und 
alle Kinder übten mit Ihrer Unterstützung mit. Auch der Fotograf 
war im November da und machte ganz tolle Aufnahmen von den 
kleinen Models, zur Freude von den Eltern und Großeltern.

Die Hasengruppe schmückte am 28.11.2014 den Weihnachts-
baum in der Volksbank in Allstedt.
Im Dezember wird montags auf jeder Etage Advent gefeiert. Die 
Lichter werden angezündet und es erklingt Weihnachtsmusik. 
Auch zum traditionellen Weihnachtsbasteln am Nachmittag 
wurde eingeladen. Es entstanden schöne, kleine Geschenke. 
Diesmal wurde das Weihnachtsprogramm etwas anders gestal-
tet. Die Spatzen- und Käferkinder entschieden sich für eine Mär-
chenaufführung- „Schneewittchen“. Fleißig probten die kleinen 
Schauspieler bis zu ihrem ersten Auftritt am 03. und 04.12.2014 
im Seniorenheim in Allstedt. Natürlich durften die Weihnachts-
lieder und Gedichte im Programm nicht fehlen.
Mit viel Applaus wurden die Kinder belohnt und leckere Nasche-
reien gab es auch dazu. „Vielen Dank“ sagen die Kinder nochmals.
Am 05.12.2014 besuchte uns der Nikolaus in der Kita. Zuvor wur-
den die Schuhe blitzblank geputzt, damit der lustige Gesell kei-
nen Anstoß finden konnte. Frau Füchsel, Frau Endrejat und Herr 
Schmidt, unsere Praktikanten spielten das Stück: „Der verlorene 
Bruder“. Alle Kinder lauschten interessiert der selbst ausgetüf-
telten Geschichte. Ein herzliches Dankeschön an die drei, auch 
von den Erzieherinnen der Kita, war dies eine tolle Überraschung!

Das Kreuzbergteam wünscht allen ein gesundes neue Jahr und 
das wir uns alle gesund wieder sehen.

Aufforderung an die Erziehungsberechtigten 
zur Anmeldung der schulpflichtigen Kinder 
für das Schuljahr 2016/17
Liebe Eltern,
am Montag, dem 16.02.2015 erfolgt im Rahmen einer 1. El-
ternversammlung die Anmeldung der Schulpflichtigen Kinder 
in der Grundschule Allstedt durch die Erziehungsberechtig-
ten im Beisein Ihres Kindes.
Uhrzeit: 
17.00 Uhr  Kinder aus den Ortsteilen
  Einsdorf, Einzingen, Katharinenrieth, Mittelhau-

sen, Niederröblingen, Nienstedt, Wolferstedt 
und Winkel

18.00 Uhr  Kinder aus Allstedt
Anzumelden sind die Kinder, die bis zum 30. Juni 2016 das 
sechste Lebensjahr vollendet haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2016 das fünfte Lebensjahr vollen-
det haben, können auf Wunsch der Eltern angemeldet werden.
Bei Verhinderung kann ein Ausweichtermin vereinbart werden.

Strobach
Schulleiterin
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Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender:
Wolfgang Eckert, Tel.: 0160 7625897
Stellvertretender Vorsitzender:
Axel Knobloch, Tel.: 034652 670365
Internet: www.angelverein-allstedt.de
E-Mail: angelverein-allstedt@t-online.de

Termine

Am Freitag, dem 6. Februar 2015 findet eine weitere Vorstands-
sitzung in der Gaststätte „Zur Anglerklause“ statt. Beginn ist 
18.00 Uhr.
Im Anschluss führen wir eine Mitgliederversammlung durch. Be-
ginn ist 19.30 Uhr.
Ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist erwünscht.

Zur Information!
Anmeldungen für unser Resteeseen werden noch bis 16. Febru-
ar 2015 angenommen.
hjl, nach Information des Vorstandes

Freundes- und Förderkreis  
der Sekundarschule „Thomas Müntzer“  
Allstedt
Vorsitzender Peter Franz
Das Jahr 2014 ist nun vorbei und die 1. Halbzeit des Schuljahres 
2014/15 mit den Zeugnissen schon in Sicht!
Der Schulalltag brachte außer dem Lernen viele gemeinsame 
Erlebnisse für unsere Jugendlichen, die da waren:
Schulstartfest, Wanderfahrten, Projekte, Beteiligung an der Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkarton“, Gestaltung eines Schau-
fensters mit Bildern und Zeichnungen unserer Schüler, das 
Weihnachtssingen in der Aula und der Besuch einer Delegation 
aus der französischen Partnerschule unter der Leitung von Frau 
Bognitz.
Der Höhepunkt für die Leichtathleten der WK III im Wettkampf 
„Jugend trainiert für Olympia“ waren der 1.Platz im Landesfinale 
Sachsen-Anhalt, sowie die Teilnahme im Bundesfinale, welches 
vom 21. bis 25. September
in Berlin ausgetragen wurde. Mit einem 12. Platz konnten sich 
unsere Jungen:
Pascal Höpfner, Daniel Günther, Benjamin Oertel, Ricardo See-
ger, Hannes Lange, Jan Niclas Hodam, Lucas Pauli und Stefan 
Kollomasnick dort zeigen.
Dankeschön, dass ihr den Namen unserer Schule so positiv in 
die Republik getragen habt!
Mit der Übergabe der neuen Turnhalle am Nikolaustag werden 
unsere Schülerinnen und Schüler noch bessere Trainingsmög-
lichkeiten in Schule und Freizeit haben. Hoffen wir auf weitere 
gute Erfolge!
Die 10.Klassen haben zum Sportfest schon einige gute Leistun-
gen dokumentieren können und konnten sich bei einer Wander-
fahrt von den Schiedsrichterstrapazen erholen. Julia Bach aus 
der Klasse 10 b berichtet nun darüber:
Abschlussfahrt 2014 Hamburg/Weißenhäuser Strand
Die Klassen 10 a und 10 b der Sekundarschule Allstedt brachen 
am Montag, dem 10.11.2014, um 08.00 Uhr von der Schule an 
den Weißenhäuser Strand auf. Vier lange Stunden lagen uns bis 
zum ersten Stopp – Hamburg - bevor.
Die Stimmung war sehr gut. Alle freuten sich zum einen auf die 
Woche und waren gespannt, was sie erwarten wird und zum 
anderen eine Woche von der Schule befreit zu sein.

Die ersten Stunden unterhielten wir uns. Später beschäftigte 
sich der Großteil für sich. Viele schliefen oder hörten Musik, 
andere spielten Nintendo und der Rest unterhielt sich. Nach 2 
Stunden dann endlich die erste Pause. Dann fuhren wir weiter. 
In Bispingen gingen wir dann alle zu McDonalds essen. Was wir 
jedoch da noch nicht wussten war, dass uns McDonalds in den 
nächsten Tagen “zum Hals heraus hängen“ wird.
Nach 4 Stunden sind wir endlich in Hamburg angekommen. Dort 
machten wir eine Hafenrundfahrt. Der Himmel war grau, die Elbe 
dreckig braun und es waren gefühlte minus 20 Grad. Dafür war 
die Rundfahrt sehr lustig und locker durch den „Mann aus dem 
Lautsprecher“ gestaltet. Danach waren wir alle wieder froh, im 
warmen Bus zu sitzen. Auf ging es zum Weißenhäuser Strand, 
einer wirklich schönen und großen Anlage direkt am Strand.
Dort angekommen, bezogen wir die Zimmer, gingen Essen und 
besuchten im Anschluss unsere Mitschüler. Dienstag verbrach-
ten wir einen weiteren Tag in Hamburg. Dort besuchten wir das 
Dungen, welches sehr empfehlenswert ist.
Uns wurde ein Einblick in die Geschichte Hamburgs gegeben 
und wir wurden allesamt mal ordentlich erschreckt. Da waren die 
sonst so taffen Jungs ganz klein. Mittag waren wir dann shoppen 
und was essen. Mit vollem Bauch und Einkaufstüten zurück in 
den Bus und ins Miniaturmuseum. Ein paar kleine Teile der Welt, 
wie New York oder Hamburg so klein zu sehen, war faszinierend.
Wir konnten es kaum erwarten, dann das Musical „Der König 
der Löwen“ zu sehen. Es war wunderschön mit vielen Gänse-
hautmomenten. Uns hat es sehr gefallen. Als wir dann wieder in 
unseren Appartements waren, fielen viele von uns ins Bett. An-
dere setzten sich in Zimmern zusammen und verbrachten den 
restlichen Abend. Mittwochmorgen waren wir im „Dschungel-
land“, einem Haus mit Kletterhalle inbegriffen, zum Frühstück. 
Danach gingen wir das erste Mal zum Strand. Die Meeresluft 
zu atmen war sehr angenehm. Auch wenn es kalt war, es war 
sehr schön. Zurück von unserem Strandspaziergang fuhren wir 
nach Fehmarn ins Meeresaquarium. Mittag machten wir bei Mc-
Donalds, was wohl für viele eine schlechte Entscheidung war. 
Mehreren Schülern ging es danach schlecht. Ein paar von ihnen 
haben sogar gebrochen.
Am Abend waren wir dann am angrenzenden Badeparadies. 
Nach dem vielen Rutschen waren die Schüler ziemlich k.o. Den 
Abend verbrachten wir in geselliger Runde. Donnerstag stand 
Lübeck auf dem Plan. Dort waren wir shoppen und im Marzi-
panmuseum.
Freitag traten wir die Heimreise an. Lange Stunden Fahrt lagen 
wieder vor uns.
Umso größer war die Freude, unsere liebe Familien wieder in die 
Arme nehmen zu können. Alles in Allem war es eine sehr schöne 
Abschlussfahrt. Eine Wiederholung wäre nicht schlecht, nur „lei-
der“ endet in ein paar Monaten unsere Schulzeit und wir treten 
den „Ernst des Lebens“ an.
Wir danken unseren Klassenleitern, Herrn Reinsch und Frau Za-
charias!
Petra Wagner

Freiwillige Feuerwehr Allstedt
Wehrleiter:   Hauptbrandinspektor Ronald Hahn,
   Thomas-Müntzer-Straße 9
   06542 Allstedt
   Tel. 034652 733
Stellv. Wehrleiter:   Hauptbrandmeister Siegfried Hahn
   Thomas-Müntzer-Straße 11
   06542 Allstedt
   Tel. 034652 727

In der Feuerwehrchronik geblättert

30. Januar 1920, vor 95 Jahren
Feuerwehrliste der Gemeinde Allstedt für das Jahr 1920
Hierin sind beinhaltet: Wasserversorgung, Alarmierung, Baulich-
keiten, Uniformen, Gerätschaften, Übungen und die entspre-
chenden Mannschaften (mit Namen, Geburtsjahr und Datum 
des Eintritts in die Feuerwehr).
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24. Januar 1925, vor 90 Jahren
Beschluß B des Kreisrates in einer Sitzung drei Automobil-
spritzen zu kaufen.
Eine soll nach Blankenhain und eine (1 1/2 Tonnen-Spritze) nach 
Buttstädt. Das dritte Fahrzeug ist eine Lafettenspritze, welche in 
Allstedt stationiert wird. Verpflichtungen der Gemeinde zur Un-
terbringung der Spritze:
1.  Kostenlose Unterbringung
2.  Kostenlose Pflege
3.  Kostenlose Ausbildung und Stellung der Mannschaften
4.  Sichere Alarmvorrichtung und Fahrbereitschaft zu jeder Ta-

ges- und Nachtzeit.
Auszeichnungen zum Jahresausklang
Zur letzten Veranstaltung im Gemeinschaftsraum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Allstedt sollte es auch für die Kameraden eine 
kleine Überraschung geben. Nach der offiziellen Zeremonie wur-
den einige Kameraden mit Ehrenurkunden überrascht.
So u. a. Kamerad David Hahn, der in Würdigung beispielge-
bender Leistungen im Feuerwehrdienst mit der zweitgröß-
ten Feuerwehrauszeichnung, der Feuerwehrspange des 
Landes Sachsen-Anhalt, vom Minister für Inneres und Sport, 
Holger Stahlknecht, ausgezeichnet wurde.
Für 50 Jahre Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr Allstedt 
wurden mit einer Urkunde geehrt:
Kamerad Horst Schlennstedt
Kamerad Jürgen Golle.
Für 30 Jahre Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr Allstedt 
wurde mit einer Urkunde geehrt:
Kamerad Michael Beyer.
Für 20 Jahre Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr Allstedt 
wurden mit einer Urkunde geehrt:
Kamerad David Hahn
Kamerad Michael Schröder.
Allen genannten Kameraden herzlichen Glückwunsch.

Foto: Meirich
Die Ausgezeichneten Kameraden, von links nach rechts, 
vordere Reihe: Kamerad Golle, Kamerad Schlennstedt, Kamerad 
Siegfried Hahn, Kamerad Beyer, Kamerad David Hahn, Kamerad 
Ronald Hahn.
Hintere Reihe von links: Kamerad Hohmann vom Kreisfeuer-
wehrverband Kamerad Schröder.

Im Einsatz
Dienstag, 23. Dezember 2014, gegen 11.04 Uhr, erfolgte Sire-
nenalarm für die Allstedter Kameraden. Der ABC-Zug wurde an-
gefordert, im Räume Wippra, genau zwischen Tilkenrode und 
Stangerode, wurden vier Fässer mit undefenierbarem Inhalt ent-
deckt.
Da es Gefahrgut sein könnte, wurde Allstedt mit dem Conta-
minierungszug zum Einsatz beordert. Wie sich herausstellte, 
war der Inhalt der Fässer Pflanzenschutzmittel, überlagert, also 
Altlasten. Ein Fass war schon beschädigt. Die Spezialisten aus 
Allstedt sorgten für die Beräumung der Fässer mit Unterstüt-
zung weiterer Wehren. Es war bereits der zweite ABC-Einsatz 
im Jahre 2014.

Termine
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich 
jeweils am Donnerstag, dem 22. Januar, 5. Februar und 19. Fe-
bruar 2015, 19.00 Uhr, im Gemeinschaftsraum des Feuerwehr-
gerätehauses zur Schulung. Ein zahlreiches Erscheinen der Mit-
glieder ist erwünscht.
hjl, nach Information der Wehrleitung

Heimatverein Allstedt e. V.

Kontakt:
1. Vorsitzender: Dirk Albrecht, Tel. 0178 – 55 65 750
Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des
Vereins, Tel. Allstedt 12273
Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e.V.
Am Schild 17 a
06542 Allstedt

Achtung!
Unsere nächste Mitgliederversammlung und gleichzeitig 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes fin-
det am Freitag, 6. Februar 2015, 19.00 Uhr im Vereins-
haus Am Schild 17a statt.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Informationen für Mitglieder und Freunde

Weihnachtsfeier schloss Vereinsjahr 2014 harmonisch ab
Zahlreiche Mitglieder nahmen mit ihren Partnern an unserer 
traditionellen Vereinsweihnachtsfeier am 20.12.2014 teil, die 
gleichzeitig die letzte Mitgliederversammlung des alten Jahres 
war.
Im kurzen offiziellen Teil sprach der Vorstand den Mitgliedern ein 
herzliches Dankeschön für ihre fleißiges Mitwirken im zurücklie-
genden Vereinsjahr aus und nahm eine Ehrung vor:
Unser Vereinsmitglied Ursula Vollrath wurde für ihr langjähriges 
Engagement am Vereinstresen und bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Veranstaltungen zum Ehrenschankwart des 
Heimatvereins Allstedt erhoben und erhielt dazu eine originelle 
Urkunde sowie eine Konzertkarte als Dankeschön. 
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Nach dem offiziellen Teil freuten sich alle auf das gemeinsame 
Kaffeetrinken im weihnachtlich dekorierten Vereinslokal mit 
selbst gebackenen Torten sowie Christstollen und Weihnachts-
gebäck. Beim gemeinsamen Weihnachtsliedersingen, von R. 
Böge mit der Gitarre begleitet, stimmten alle fröhlich mit ein und 
man ließ bis in die Abendstunden hinein das alte Jahr in gemüt-
licher Runde ausklingen. 

25-jähriges Vereinsjubiläum 2015 wird im Rahmen verschie-
dener Veranstaltungen festlich begangen
25 Jahre Heimatverein Allstedt – dieses schöne Jubiläum wollen 
wir 2015 zusammen mit der Bevölkerung gebührend begehen. 
Dazu sind die Vorbereitungen bereits in vollem Gange. Ein Ver-
anstaltungshöhepunkt wird dabei unser traditionelles Hoffest mit 
großem Festprogramm und Tanz am Samstag, 13.06.2015, sein.
Zu weiteren Veranstaltungen des Jubiläumsjahres wird in der 
nächsten Ausgabe ausführlicher informiert.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 06.02.2015, um 19.00 Uhr findet unsere Jahres-
hauptversammlung mit Vorstandsneuwahl im Vereinshaus Am 
Schild 17a statt. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern und ihren Partnern 
sowie unseren Freunden und Sponsoren und den Lesern des 
Stadtanzeigers ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2015!
Der Vorstand

Kleingartenverein  
„Schloßblick“ e. V. Allstedt
Vorsitzender Herr Rensch, AWG Nr. 18
Tel. 549, 06542 Allstedt
Neujahrsnacht still und klar,
deutet auf ein gutes Jahr

Januar 2015
Liebe Vereinsmitglieder,
Der Vorstand wünscht allen unseren Gartenfreunden und ih-
ren Angehörigen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015 
sowie für die Gartenarbeit gutes Wetter und hohe Erträge.
Auch im Jahr 2015 hat jeder Gartenfreund drei Arbeitsstunden zu 
leisten oder 9,00 € in die Vereinskasse zu zahlen. Gartenfreunde 
mit Funktionen brauchen diesen Beitrag nicht zu leisten. Jeder 
hat die Möglichkeit sich im Verein aktiv zu beteiligen. Wir su-
chen dringend Gartenfreunde für unsere leerstehenden Gärten. 
Ab Februar 2015 ist der Pacht- und Vereinsbeitrag von 30,00 € 
für einen Garten bzw. 45,000 € für 2 Gärten auf folgendes Konto
IBAN DE648005500803402874
BLZ: 80055008
Konto-Nr.: 340202874
bei der Sparkasse Mansfeld-Südharz zu überweisen.
Wie angekündigt ist unsere nächste Versammlung eine Jahres-
hauptversammlung und findetam Donnerstag, dem 26. März 
2015 um 19.00 Uhr in der „Anglerklause“ statt.
(Ablauf siehe Aushänge Monat Dezember)
Wer vorher Anfragen hat, wendet sich an oben angeführte An-
schrift.

Tipp des Monats
-  Im Januar entfernen Sie den Schnee von Immergrünen und 

Kletterrosen, damit die Triebe unter der Last nicht brechen.
-  Bei frostfreiem Wetter die Obstgehölze schneiden. Die gerei-

nigten Nistkästen werden nun aufgehängt.
Soll‘n Vögel deine Kästen nutzen, dann musst du diese 
gründlich putzen.
Jeder Nistkasten ist einen halben Zentner Obst wert.
Mit freundlichem Gruß
H. Rensch
Vereinsvorsitzender

Interessengemeinschaft „Blutspende“

Erster Blutspendetermin im Jahre 2015

Der erste Blutspendetermin im Jahre 2015 ist am Donnerstag, 
dem 15. Januar 2015, ab 16.00 Uhr, wieder im Speise- und Ver-
einsraum auf dem Schulhof der Allstedter Grundschule.
Die Damen und Herren von der „Interessengemeinschaft Blut-
spende“ haben wieder alles in ihrer Regie übernommen, zusam-
men mit dem Blutspendedienst Dessau-Roßlau vom Deutschen 
Roten Kreuz.
Alle Bürger, auch die aus den eingemeideten Orten können sich 
an dieser Aktion beteiligen. Es bedarf nicht viel Lebensretter zu 
werden. Ein kleiner Pieks und ein wenig Zeit.
Durch Ihre freiwillige und unentgeltliche Blutspende wird nicht 
nur anderen Menschen geholfen, auch für Sie selbst gibt es 
wichtige persönliche Pluspunkte.
Das gute Gefühl, etwas Sinnvolles getan zu haben, müsste doch 
viele Bürger anregen Blutspender zu werden.
hjl

Sportverein Allstedt e. V.
Abteilung Rollhockey
Abteilungsleiter Rollhockey:
Thomas Schlennstedt, Mühlstraße 4, 06542 All-
stedt, Tel. 034652 12446

Beim Spitzenreiter konnte nicht gepunktet werden.

Die letzten beiden Punktspiele im Jahre 2014 absolvierten die 
Allstedter Rollhockeyer in Recklinghausen am 29. November 
2014. Von Anfang an wusste man, dass es keine Spazierfahrt 
zum Gegner werden wird. Zwei Spiele, zeitversetzt wurden aus-
getragen und dementsprechend auch verloren. Spiel-Nr. 1 ging 
mit 2 : 13 und Spiel-Nr. 2 mit 3 : 13 verloren. Allstedt mit einem 
gewonnenen Spiel bleibt also weiter Tabellenletzter.
Die Rückrunde beginnt am 21. März 2015, in Allstedt gegen 
I.S.O. Remscheid, Spielbeginn ist 14.30 Uhr.
Am 11. und 12. April 2015 sind die Moskitos aus Wuppertal zu 
Gast in Allstedt. Am Samstag, dem 11. April 2015, ist 15.00 Uhr 
und am Sonntag, dem 12. April 2015, ist 11.00 Uhr Spielbeginn.
Am Samstag, dem 18. April 2015, absolviert Allstedt zwei Spiele 
in Schwerte. Spielbeginn ist 12.00 und 15.00 Uhr.
Ein weiteres Heimspiel bestreiten die Allstedter Rollhockeyer am 
Samstag, dem 2. Mai 2015, ab 15.30 Uhr, gegen den Vfl Marl-Hüls.
Am Samstag, dem 9. Mai 2015, empfängt Allstedt den I.S.O. 
Remscheid, Spielbeginn ist 15.30 Uhr.
Am Samstag, dem 6. Juni 2015, spielt der ERSC Schwerte in 
Allstedt, Spielbeginn ist 15.30 Uhr.
Das letzte Heimspiel absolviert der SV Allstedt am Samstag, 
dem 13. Juni 2015, gegen den RHC Recklinghausen, Spielbe-
ginn ist 15.30 Uhr.
Zum Schluss des Spieljahres 2014/2015 müssen die Allstedter 
am Samstag, dem 20. Juni 2015, nach Hüls. Zwei Spiele werden 
zeitversetzt ausgetragen, 12.00 und 15.00 Uhr.
Terminlich kann sich noch was verändern.
hjl



Allstedt Nr. 1/2015- 10 -

Volkssolidarität
Ortsgruppe Allstedt 
Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich - 
Tel. 034652 670270 
Öffnungszeiten des Vereinsraumes: 
Montag - Freitag von 14.00 bis 17 00 Uhr

Veranstaltungen im Januar/Februar 2015

Mittwoch, 14. Januar 2015, 14.00 Uhr
Unsere erste Veranstaltung beginnt mit einem kleinen Neujahrsemp-
fang, wozu wir alle interessierenden Senioren recht herzlich einladen.
Mittwoch, 28. Januar 2015, 14.00 Uhr
Zur Geburtstagsfeier der Monate Dezember 2014 und Januar 
2015 laden wir alle Senioren, die im Dezember Geburtstag hat-
ten und auch die im Januar 2015 Geburtstag hatten bzw. den 
Ehrentag noch begehen, in unseren Vereinsraum recht herzlich 
ein. Ein kleines Kulturprogramm wird geboten.
Mittwoch, 11. Februar 2015, 14.00 Uhr
Der Valentinstag ist zwar erst am 14. Februar, doch wir greifen 
schon mal vor, weil es terminlich nicht anders geht. Wir laden also 
alle Senioren in unseren Vereinsraum ein mit uns den Valentinstag 
zu ‚feiern und würden uns freuen Sie begrüßen zu können.

Änderungen aus aktuellen Anlass behalten wir uns vor.

Das war bei uns los

Die im Jahre 2014 zurückliegenden Adventsfeierlichkeiten so-
wie die durchgeführten Weihnachtsfeiern sollten unseren Seni-
oren das Gefühl der Wertschätzung und vor allem das Gefühl 
der Geborgenheit geben. Mit wunderschönen musikalischen 
Darbietungen, mit Liedern und Gedichten zauberten die Kinder 
der AWO-Kita „Kreuzberg“ unter der Leitung von Frau Strömel 
und Frau Sprenger, die Akkordeonspieler Lex Wengemuth, Jus-
tin Lüdecke, Michel Strahl, Leonie Mann und Florian Reinsch 
von der Musikschule Fröhlich unter der Leitung von Frau Claudia 
Trümper und die „Allstedter Stadtschwalben“ brachten etwas 
weihnachtliches Flair in unseren Vereinsraum.
Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt des Holdenstedter 
Schulchores, was alle überraschte. Man hatte mit den Schüle-
rinnen und Schülern ein wunderbares Programm einstudiert, es 
ging immer hintereinander weg. Der Chorleiter hatte da was Wun-
derbares einstudiert und alle machten mit. Mit viel anhaltenden 
Beifall wurden die Darbietungen der Holdenstedter belohnt.
Auch der gemeinschaftliche Gesang von Weihnachtsliedern, 
der schön geschmückte Raum und die eingedeckte Kaffeetafel 
sorgten mit für weihnachtliche Stimmung.
Auf diesem Wege soll noch einmal Danke schön gesagt werden für 
die großartige Unterstützung und für das in uns gelegte Vertrauen.
Ein Dankeschön an den Bürgermeister der Stadt Allstedt, Herrn Jür-
gen Richter und der Schulleiterin der Grundschule, Frau Strobach.
Wir wünschen allen Freunden und Mitgliedern der Volkssolidari-
tät ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2015.

Geburtstagsgratulation

Spruch des Monats
Lasst uns gehen mit frischem Mute
in das neue Jahr hinein!
Alt soll unsere Lieb und Treue,
neu soll unsere Hoffnung sein!
(August Heinrich Hoffmann von Fallersleben)

Wir gratulieren allen Jubilaren, die im Zeitraum 14. Januar bis 
11. Februar 2015 Geburtstag haben und wünschen viel Gesund-
heit und alles erdenklich Gute.
Frau Mary Bauermeister, Frau Inge Ruft, Frau Renate Kronberg, 
Frau Birgit Kunert, Frau Elisabeth Heidenreich, Frau Bärbel 
Stock, Frau Gundula Kürschner, Frau Irmgard Kolbe, Frau Ursu-
la Stieber und Frau Roswitha Grübe.

hjl, nach Information von Freundin Friedrich

Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren  
von Beyernaumburg alles Gute  
und persönliches Wohlergehen
am 25.01.  Frau Gertraud Guhr zum 83. Geburtstag
am 27.01.  Herrn Karl Berthold zum 74. Geburtstag
am 27.01.  Herrn Gerhardt Rähme zum 85. Geburtstag
am 27.01.  Frau Karin Teucher zum 75. Geburtstag
am 29.01.  Frau Ingrid Rosenhahn zum 75. Geburtstag
am 29.01.  Frau Irmgard Rumpf zum 85. Geburtstag
am 02.02.  Frau Marta Kawan zum 78. Geburtstag
am 09.02.  Frau Else Bauch zum 92. Geburtstag
am 22.01.  Frau Hildegard Slomp zum 85. Geburtstag
 OT Othal

Bastelnachmittag bei Projekt 3 e. V.
Am dritten Adventswochenende lud Projekt 3 e. V. alle Kinder 
und Enkelkinder der Mitarbeiter zum Weihnachtsbasteln in die 
Villa Aura nach Beyernaumburg ein. 32 Kinder sind dieser Einla-
dung mit ihren Eltern oder Großeltern gefolgt und erlebten einen 
wunderschönen Nachmittag.
In der Cafeteria wurden verschiedene Bastelstationen aufge-
baut. Dort konnte man Fröbelsterne und verschiedene Teelicht-
halter basteln, Weihnachtskarten mit Kartoffeldruck gestalten 
oder einfach eine schönes Bild ausmalen. So entstand noch das 
ein oder andere Weihnachtsgeschenk für die Großeltern.
Wer noch keinen Wunschzettel an den Weihnachtsmann ge-
schickt hatte, konnte dies nachholen. Die Post wurde direkt an 
das Weihnachtsmannbüro in Himmelpfort geschickt. Natürlich 
hat der Weihnachtsmann es sich nicht nehmen lassen und ist 
noch persönlich vorbeigekommen. Jedes Kind hat eine Tüte 
Süßes aus seinem großen Sack bekommen. Der Gute hatte 
auch etwas Zeit mitgebracht und den Kinder in der gemütlich 
eingerichteten Bücherei der Villa Aura noch kleine Weihnachts-
geschichten vorgelesen.
An so einem Nachmittag dürfen kleine Naschereien nicht feh-
len. So sprudelte der Schokobrunnen und jeder konnte sich das 
vom Küchenteam vorbereitete Obst mit Schokolade überziehen. 
Auch die Waffeleisen glühten und man konnte sich die Waffeln 
mit Puderzucker und leckerem Apfelmus schmecken lassen. 
Ein großes Dankeschön alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Villa Aura und Villa Terra, die bei der Vorbereitung und der 
Durchführung des Bastelnachmittags beteiligt waren.
Seit 2002 leben in der Villa Aura 60 ältere, pflegebedürftige Da-
men und Herren und in der Villa Terra seit 2010 44 pflegebedürf-
tige Damen und Herren. Nähere Infos unter www.projekt-3.de.

Bundesfreiwillige gesucht
Die Kindertagesstätte „Bauernhaus für Kinder“ in Othal sucht ab 
01.01.2015 eine Mitarbeiterin im Bundesfreiwilligendienst.

Folgende Aufgaben fallen an:
-  verantwortlich für Spiel- und Beschäftigungsmaterial
-  Unterstützung der Erzieher bei organisatorischen und haus-

wirtschaftlichen Tätigkeiten
-  Begleitung der Kindergruppen und Hilfestellungen an Bau-

ernhoftagen und bei Projekten
-  Hilfestellung bei Kita-Festen
Arbeitszeit: 30 Stunden pro Woche

Ansprechpartner: Frau Keil - Leiterin der Kita
Tel.: 03464 278705 oder 279209
E-Mail: buero@schulbauernhof-othal.de
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Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Emseloh  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 18.01.  Frau Ilse Brandin zum 82. Geburtstag
am 18.01.  Herrn Werner Rosenbaum zum 73. Geburtstag
am 22.01.  Herrn Arno Gündel zum 87. Geburtstag
am 22.01.  Frau Edda Hildebrandt zum 73. Geburtstag
am 25.01.  Herrn Herbert Kirchhoff zum 75. Geburtstag
am 26.01.  Frau Magdalene Arndt zum 74. Geburtstag
am 26.01.  Frau Renate Otto zum 70. Geburtstag
am 01.02.  Frau Ursel Knoch zum 72. Geburtstag
am 04.02.  Frau Sonja Richau zum 82. Geburtstag

Seniorengruppe Emseloh

Bereitschaftsplan des Diakonischen sozialen Dienstes

Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Veranstaltungen der Seniorengruppe Emseloh

15.01.2015   Begrüßung
29.01.2015   Spielenachmittag
12.02.2015   Fasching

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Holdenstedt  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 15.01.  Herrn Werner Fischer zum 77. Geburtstag
am 15.01.  Frau Gerda Kirsten zum 76. Geburtstag
am 17.01.  Frau Antje Hans zum 74. Geburtstag
am 17.01.  Frau Auguste Reff zum 80. Geburtstag
am 19.01.  Frau Siglinde West zum 83. Geburtstag
am 28.01.  Herrn Hartmut Rausch zum 75. Geburtstag
am 07.02.  Herrn Rudi Volkland zum 77. Geburtstag
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Aufforderung an die Erziehungsberechtigten 
zur Anmeldung der schulpflichtigen Kinder 
für das Schuljahr 2016/17
Liebe Eltern,
in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen 
werden Sie hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig werdendes 
Kind/Ihre schulpflichtig werdenden Kinder an der zuständi-
gen Grundschule in Holdenstedt anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 2016/17 werden alle Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2016 das sechste Lebensjahr vollendet haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2016 das fünfte Lebensjahr voll-
endet haben, können vorzeitig angemeldet und gegebenen-
falls eingeschult werden, wenn sie aus amtsärztlicher Sicht 
einen körperlichen, geistigen, seelischen und sozialen Ent-
wicklungsstand und unter pädagogischen Gesichtspunkten 
einen entsprechenden Entwicklungsstand erreicht haben, 
der eine vorzeitige Einschulung rechtfertigt.
Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt durch die Er-
ziehungsberechtigten persönlich mit dem Kind am
Dienstag, dem 24.02.2015 und Mittwoch, dem 25.02.2015 
in der Zeit von 13.30 bis 16.00 Uhr in der Grundschule 
Holdenstedt
für die Ortsteile Holdenstedt, Beyernaumburg, Lieders-
dorf, Othal, Sotterhausen, Emseloh und die Gemeinde 
Bornstedt.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden bitten wir um telefo-
nische Terminvergabe.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes oder 
das Familienstammbuch vorzulegen.

GS Holdenstedt
Schulleiter

Kita „Märchenwelt“ Holdenstedt

Oma-Opa-Tag

Am 11.11.2014 feierten wir wie jedes Jahr mit unseren Omas 
und Opas sowie den Senioren des Sozialtreffs den Oma-Opa-
Tag im Vereinshaus unseres Ortes. Auch alle Helfer des Som-
merfestes und unsere Ortsvorsteherin Frau Ibe hatten wir dazu 
eingeladen.
Der 11.11. - ein markantes Datum - Faschingsbeginn.
Nach der Begrüßung durch Frau Hedig, zeigte Fiona Peukert, 
Mitglied im Faschingsclub Sangerhausen, wie so ein Tanzmarie-
chen Rad schlägt. Danach ging es weiter mit Liedern, Gedich-
ten, Tänzen. Jede Gruppe hatte etwas vorbereitet.
Die Hortkinder zeigten das Märchen „Frau Holle“ mal auf eine 
andere Art. Alle Omas und Opas hörten gespannt zu und spen-
deten Applaus für die Darbietungen der Kinder.
Nach ca. einer Stunde endete das Programm.
Es duftete schon nach Kaffee und der selbst gebackene Kuchen 
stand auch schon bereit.
Die Kinder waren erleichtert, dass sie ihren Auftritt geschafft 
hatten und die Omas und Opas ließen sich den Kuchen schme-
cken. Für die großzügige Spende möchten wir uns recht herzlich 
bedanken. Danke möchten wir auch unseren fleißigen Helfern 
Frau Stephan und Frau Breier sagen. die uns auch schon so 
viele Jahre unterstützen.
Die Kinder und das Team der Kita „Märchenwelt“

Weihnachtsmarkt

So mancher Weihnachtsmarkt findet erst nach dem 1. Advent 
statt. Unser Weihnachtsmarkt jedoch öffnet immer schon vor 
dem 1. Adventwochenende, denn die gebastelten Dekorationen 
und weihnachtlichen Gestecke sollen ja dann bereits die Stu-
ben schmücken. Kugeln, Sterne, Gestecke, Bäumchen, Engel, 
Weihnachtsmänner standen bereit als bereits um 14.00 Uhr die 
ersten Besucher erschienen.
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Unsere Hortkinder waren die Weihnachtsmarktverkäufer und 
waren stolz auf jeden eingenommenen Cent.
Wie auf jedem Weihnachtsmarkt gab es auch Spaß und Spiel.
Im Weihnachtsspielezimmer vergnügten sich die Kinder beim 
Kugeln werfen, Paketetransport und Tannenzapfenzielwerfen. 
Das Bastelzimmer lud die Kinder zum Sterne bzw. Tannenbaum 
basteln ein, aber es bestand auch die Möglichkeit für diejeni-
gen, die keine Lust zum Basteln hatten, weihnachtliche Bilder 
auszumalen.
Inzwischen duftete es bereits im ganzen Haus nach frisch geba-
ckenen Waffeln und Bratäpfeln.
Waffeln mit Sahne und Apfelmus lockten so manchen zum Ver-
weilen und Genießen der süßen Dinge.
Auch Schoko- bzw. Vanilleäpfel sowie gebackene Weihnachts-
männer und Tannenbäume konnten gekauft werden.
Wir bedanken uns bei allen, die uns mit Tanne und Konifere ver-
sorgten, um Gestecke zu basteln.
Besonderen Dank auch der Volkssolidarität, Frau Suchanek, 
Frau Mösch und dem AWO-Ortsverein Liedersdorf für ihre 
Spenden.
Das Team der Kita „Märchenwelt“

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Katharinenrieth  
alles Gute zum Geburtstag 
und persönliches Wohlergehen
am 06.02.  Frau Marga Vogel zum 87. Geburtstag
am 10.02.  Herr Werner Peglau zum 76. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Liedersdorf  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 22.01.  Herrn Dieter Birch-Hirschfeld zum 73. Geburtstag
am 05.02.  Herrn Horst Loschan zum 76. Geburtstag
am 07.02.  Frau Karola Ottilie zum 85. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Mittelhausen/ 
Einsdorf alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
OT Einsdorf
am 21.01.  Frau Anna Hafke zum 77. Geburtstag
am 06.02.  Herrn Julius Goldacker zum 70. Geburtstag
am 08.02.  Frau Elfriede Eckardt zum 74. Geburtstag
OT Mittelhausen
am 16.01.  Frau Sidda Kohl zum 82. Geburtstag
am 24.01.  Frau Gisela Hanß zum 80. Geburtstag
am 27.01.  Frau Hildegard Riedel zum 81. Geburtstag
am 30.01.  Frau Elly Hindemith zum 84. Geburtstag

am 01.02.  Frau Barbara Reichnet zum 83. Geburtstag
am 06.02.  Frau Ursula Kögel zum 70. Geburtstag
am 09.02.  Herrn Siegfried Franke zum 81. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
25.01.15   09.00 Uhr in Einsdorf

informieren
Die großen und kleinen Rohne-Racker wünschen allen Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt Allstedt ein gesundes, er-
folgreiches und glückliches Jahr 2015!

Weihnachtstreiben in der Sportkindertagesstätte 
„Rohne-Racker“

Wie heißt es so schön: „Alle Jahre wieder…“, wird es eine stressige 
Vorweihnachtszeit. So trafen sich alle, nach vielen Vorbereitungen, 
am 12.12.2014 in der Kita zum jährlichen Weihnachtstreiben.
Bevor alle die leckeren Kuchenspezialitäten der fleißigen Kuchen-
bäcker probieren konnten, spielte unsere Eltern-Theatergruppe 
unter Leitung von Heike Neuner das Märchen vom „Rumpelstilz-
chen“. Nach vielen Theaterproben war es endlich soweit und die 
Gestaltung des Märchens bereitete den Kindern, den Erziehe-
rinnen und den „Märchenfiguren“ großen Spaß. Alle spielten sehr 
überzeugend ihre Rollen und gemeinsam mit den Kindern wurde 
das Rumpelstilzchen entlarvt. Der Spaß war wie immer vorpro-
grammiert und das anfängliche Lampenfieber rasch verflogen.

Hier einen herzlichen Dank an:
1. Die Theatergruppe
-  Ines Müller, Tonja Lenneper
-  Petra Berger, Nadine Frieß, Ivonne Schiffner
-  Nadine van Veen, Sabine Juwien,
-  Almut Kögel, Heike Neuner
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2. Kuchenbäcker
Doreen Lathan, Petra Berger, Janine Edler, Yvonne Vondran, 
Jessika Thiem, Nicole Hetebrügge, Sandy Marktscheffel, An-
drea Hoffmann, Annett Bornhake, Katharina Krelle, Daniela Wol-
ligand, Elke Fliegner, Katrin Nicolai, Mandy Wegner

3. Aufräum- und Vorbereitungstrupp
Familie Lenneper, Familie Rene Thiem, Familie Wolligand, Familie 
Mario Nicolai, Familie Mannchen, Familie van Veen, Silvia Bornhake

Es war schön mit zu erleben, wie viele Menschen in unsere Kita 
passen. Es gab keinen freien Platz und es war trotzdem sehr ge-
mütlich. Nach einer kleinen Stärkung zeigten die Kinder ihren El-
tern was sie gelernt haben. Es wurde gesungen, getanzt und auch 
eine kleine Geschichte aus der Weihnachtswerkstatt vorgeführt.

Und wie es sich für einen 
Weihnachtsmarkt gehört wur-
de jeder Appetit gestillt. Es 
gab Glühwein, Kinderpunsch, 
Würstchen und leckere Scho-
koäpfel.
Kleine Weihnachtsgeschenke, 
von den Kindern und Erzie-
herinnen gebastelt, konnten 
gegen eine kleine Spende ge-
kauft werden, die für ein neues 
Spielgerät für den Außenbe-
reich verwendet werden soll.
Die Schulkinder verkleideten 
sich als lustige Waffelbäcker 
und die wurden zahlreich ver-
zehrt, so dass kaum Zeit zum 
Luft holen blieb.

Plötzlich wurde es still im Haus und herein kam der Weihnachts-
mann. Der hatte für jedes Kind ein Geschenk in seinem Sack 
und so waren dann alle glücklich und zufrieden.
Es war ein gelungener Nachmittag für Groß und Klein und viel-
leicht wurde ja der eine oder andere Wunsch vom selbst gestal-
teten Wunschzettel erfüllt.
Antje Rübsam - Leiterin

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Niederröblingen  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 22.01.  Frau Brigitte Krause zum 70. Geburtstag
am 24.01.  Frau Käthe Meye zum 79. Geburtstag
am 27.01.  Frau Dorothea Fiß zum 71. Geburtstag
am 01.02.  Frau Ursula Rabenstein zum 86. Geburtstag
am 04.02.  Frau Margot Meye zum 76. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Nienstedt/ 
Einzingen alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
OT Nienstedt
am 28.01.  Herrn Joachim Sterlinski zum 70. Geburtstag
am 29.01.  Frau Margarete Pettschaft zum 77. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten für Einzingen
Gottesdienste:
18.01.15 um 13.30 Uhr

Heiligabend an der Erdachse
Ein neues Jahr hat angefangen,
das alte ist so schnell vergangen.
Allen soll es Glück und Frieden bringen,
Gesundheit und Frohsinn vor allen Dingen.
An der Erdachse war es wieder einmal schön,
dass hatte man zu Weihnachten wieder gesehn.
Am Heiligabend im alten Jahr
traf man in der schönen Kirche eine große Menschenschar.
Zur Christmette blieb hier keiner zu Haus - o nein
große und kleine Leute zog es in die Kirche hinein.
Die Pfarrerin Frau Böck war sichtlich erstaunt und erfreut
bis auf den letzten Platz war die Kirche besetzt - am Heiligabend 
heut.
Und was gehört dazu an so einem Tag - keine Frage
natürlich ein Krippenspiel - das kann ich euch sage.
12 Kinder aus unserem Örtchen - wer hätte es gedacht
im Alter von 4 bis 13 Jahren - haben dabei hier mitgemacht.
Auch wenn noch so mancher sich nicht so recht traut - vor so 
einer großen Masse
hatte es trotzdem gut geklappt - es war schon Klasse.
An alle noch einmal ein Dankeschön - ob groß oder klein
und schaut doch ab und zu einmal in Einzingen rein.
Die Erdachse ist doch der Mittelpunkt der Erden
und diese muss weiterhin ordentlich geschmiert werden.
So lasst euch doch bei uns einmal sehn
ihr werdet es sehen, in Einzingen ist es wirklich schön.
So freut euch alle auf ein neues Jahr
natürlich mit Gesundheit und Glück, dass ist doch klar.
Möge für alle Menschen groß und klein
Zufriedenheit und Frohsinn mit der Begleiter sein.

Einzinger Kinder beim Krippenspiel:
Tom Pauland - Hirte
Hannes Wagner - Hirte
Amy Hartnauer - Kind
Nelly Naumann - Kind
Finn Krietsch - Kind
Noah Hartnauer - Esel
Louis Migenda - Ochse
Sina Migenda - König
Jessica Jabin - König
Emily Wagner - König
Lea Wagner - Maria
Laura Scheffel - Josef

Der Heimatverein, die Freiwillige Feuerwehr sowie die Kirchge-
meinde wünscht allen ein gesundes neues Jahr!

Text: Steffi Migenda

www.wittich.de
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Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Pölsfeld  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 15.01. Herrn Wolfgang Weise zum 77. Geburtstag
am 24.01. Frau Monika Bauersfeld   zum 75. Geburtstag
am 29.01. Frau Walda Kühnemund zum 81. Geburtstag
am 30.01. Frau Irene Kühne zum 88. Geburtstag

Christmette in Pölsfeld
Weihnachtliche Töne klangen am Heiligabend vom Glockenturm 
über das ganze Dorf, denn die Pölsfelder Lausbub`n eröffneten 
die diesjährige Christmette in der voll besetzten St. Moritz Kir-
che.
Dorit Mühlmann begrüßte alle großen und kleinen Gäste ganz 
herzlich zu diesem besinnlichen Ereignis.
Nach einem gemeinsamen Lied führten die Gonnataler Kinder 
Alina, Constantin, Felicitas, Friedel, Geraldine, Gustav, Josefine, 
Paula und Philipp ein Krippenspiel auf. Lily und Til spielten Ak-
kordeon und Lara sang dazu.
Nach der Ansprache von Dorit Mühlmann, der Lesung der Weih-
nachtsgeschichte von Daniela Herzberg, dem gemeinsamen 
Gebet sowie schönen und besinnlichen Weihnachtsliedern 
begaben sich alle auf den Heimweg. Das Licht von Bethlehem 
durchbrach die Finsternis der Heiligen Nacht.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden. Ein Dankeschön auch an 
Volker Schniebel für die Bereitstellung des Weihnachtsbaumes.
Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Sotterhausen  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 15.01.  Herrn Günther Severin zum 76. Geburtstag
am 18.01.  Herrn Siegmar Herrmann zum 76. Geburtstag
am 23.01.  Frau Christa Noak zum 77. Geburtstag
am 24.01.  Herrn Herbert Fuß zum 79. Geburtstag
am 30.01.  Herrn Jürgen Herrmann zum 72. Geburtstag
am 04.02.  Herrn Johann Kloiber zum 70. Geburtstag
am 06.02.  Frau Ruth Pinske zum 86. Geburtstag
am 10.02.  Frau Gerda Helmbold zum 87. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Wolferstedt  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 15.01. Herrn Gerhard Gabel zum 79. Geburtstag
am 15.01. Frau Ilona Mevius zum 71. Geburtstag
am 15.01. Herrn Dieter Zetzsche zum 75. Geburtstag
am 16.01. Herrn Rainer Herrmann zum 71. Geburtstag
am 25.01. Herrn Hans Marx zum 78. Geburtstag
am 29.01. Frau Charlotte Freitag zum 77. Geburtstag
am 30.01. Herrn Günter Collewe zum 74. Geburtstag
am 05.02. Herrn Edwin Schunke zum 85. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
18.01.15   um 15.00 Uhr

Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Donnerstag, dem 12.02.2015 um 19.00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wolferstedt im 
Sitzungssaal der Gemeinde Wolferstedt statt. Alle Jagdgenos-
sen als Grundeigentümer sind hiermit eingeladen.
Wir bitten um rege Teilnahme.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung, Situationsbericht des Vorstandes
2.  Entlastung des Vorstandes
3.  Bericht der Protokollführerin
4.  Bericht der Schatzmeisterin
5.  Entlastung der Schatzmeisterin
6.  Situationsberichte der Jagdpächter
7.  Antrag Verlängerung Anschlusspachvertrag Jagdbezirk II
8.  Allgemeine Aussprache und Informationen

Der Vorstand

Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für 
das Schuljahr 2016/17 aus dem Ortsteil 
Pölsfeld
Liebe Eltern,
Sie werden hiermit aufgefordert Ihr schulpflichtig werdendes 
Kind an der zuständigen Grundschule „Am Rosarium“ in San-
gerhausen anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 2016/17 werden alle Kinder, 
die bis zum 30. Juni 2016 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2016 das fünfte Lebensjahr voll-
endet haben, können auf Wunsch der Eltern angemeldet wer-
den.
Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt durch die Er-
ziehungsberechtigten persönlich mit dem Kind am
Dienstag, dem 17.02.2015 in der Zeit von 08.00 bis 13.30 
Uhr und
Mittwoch, dem 18.02.2015 in der Zeit von 08.00 bis 17.30 
Uhr.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes oder 
das Familienstammbuch vorzulegen.

GS „Am Rosarium“ Sangerhausen
Schulleiter

Jägerhegeringversammlung
Am Freitag, dem 20. Februar 2015 um 19.00 Uhr findet im 
Gasthaus „Zur Tanne“ in Wolferstedt unsere Herbsthegering-
versammlung statt, zu der alle Mitglieder hiermit eingeladen 
sind.

Der Vorstand

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Frühjahrssemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.
in der Region Sangerhausen, Beginn 08.01.2015 
Karl-Liebknecht-Straße 31, 06526 Sangerhausen
Tel: 03464 572407 
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.

Kursnummer   Kurstitel   Wann   Wo
40002   Englisch f. den Urlaub A1/A2   ab 12.01.2015 - 17:30 Uhr   Sangerhausen
42110   Französisch f. den Urlaub A1/1   ab 13.01.2015 - 18:00 Uhr   Sangerhausen
44110   Italienisch für den Urlaub A1/1   ab 12.01.2015 - 19:00 Uhr   Sangerhausen
49200   Deutsch als Fremdsprache A1   ab 13.01.2015 - 15:00 Uhr   Sangerhausen
49201   Deutsch als Fremdsprache A1   ab 15.01.2015 - 15:00 Uhr   Sangerhausen
50004   Computer für Einst. Senioren   ab 12.01.2015 - 13:00 Uhr   Sangerhausen
50031   Computer für Einst. Win 8.1   ab 12.01.2015 - 17:00 Uhr   Sangerhausen
52491   Computerclub Roßla   ab 07.01.2015 - 18:30 Uhr   Roßla
52492   Computerclub Roßla   ab 08.01.2015 - 15:00 Uhr   Roßla
51003   Tablet-PC für Einst. Senioren   ab 16.01.2015 - 13:00 Uhr   Sangerhausen
51031   Tablet-PC für Einsteiger   ab 17.01.2015 - 09:00 Uhr   Sangerhausen
52464   Tablet-PC Club Sangerhausen   ab 08.01.2015 - 13:00 Uhr   Sangerhausen
52401   Computerclub Senioren/Mo.   ab 12.01.2015 - 08:45 Uhr   Sangerhausen
52402   Computerclub Senioren/Di.   ab 13.01.2015 - 08:45 Uhr   Sangerhausen
52403   Computerclub Senioren/Fr.   ab 09.01.2015 - 08:45 Uhr   Sangerhausen
52404   Computerclub Senioren/Di.   ab 13.01.2015 - 13:00 Uhr   Sangerhausen
52406   Computerclub/Do.   ab 08.01.2015 - 08:45 Uhr   Sangerhausen
30011   Autogenes Training Refresher   ab 28.01.2015 - 18:30 Uhr   Sangerhausen
31210   Wirbelsäulengymnastik   ab 12.01.2015 - 15:30 Uhr   Sangerhausen
31610   Herz-Kreislauf-Training   ab 12.01.2015 - 17:00 Uhr   Sangerhausen
31910   Reiki-Schnuppertag   ab 23.01.2015 - 18:00 Uhr   Sangerhausen
32040   Einführung Rauchentwöhnung   ab 13.01.2015 - 17:00 Uhr   Sangerhausen
32411   Burnout/Depression   ab 16.01.2015 - 18:00 Uhr   Sangerhausen
32030   Abnehmen mit Hypnose   ab 20.01.2015 - 18:00 Uhr   Sangerhausen
12035   Königsgräber Ägypten   ab 21.01.2015 - 19:00 Uhr   Sangerhausen
12040   Genetisches Wirrwarr   ab 29.01.2015 - 19:00 Uhr   Sangerhausen

Zur Erweiterung unseres Angebotes suchen wir landkreisweit Dozenten für alle Fachbereiche, EDV, Sprachen und Gesund-
heitsbildung.

Sonstiges

„Gedanken zur Heimat
Alles wird schön alles wird gut
zum Leben gehört die Kühnheit der Mut

Lasst Frohsinn und Freude walten
so hielten es nach getaner Arbeit die Alten

Liebet die Heimat und fühlt unumwunden 
euch mit Ihr in Treue verbunden

Setzt im Leben das Zeichen und stellt für die Zukunft
ohne wenn und aber die Weichen

Torheit ist was für Narren man lässt sie 
bei Laune über sich und die Ihren lachen

Eine gute Idee die das Dasein erleichtert 
auch immer die Allgemeinheit bereichert

Durch Umsicht und Verständnis wird viel erreicht 
was die Nächstenliebe in Aktion beweist

Tiefsinnig und gründlich das Gemeinwohl bedacht 
das verleiht Ruhm in Ehre die Macht“

© Alexander Reinhard Schröter

Allstedt im März 2008

Januar
Der altrömische Gott Janus gab dem Januar seinen Namen. 
Er war der Gott der Tür, der Schützer des Hauses, mit nach 
innen und nach außen schauenden Doppelkopf. Januarius 
hieß der 1. Monat des Jahres.

17. Januar - Antonius
Heute ist der Tag des Heiligen Antonius. Er gilt als Beschützer 
des Hausviehs und wird auf alten Bildern mit einem Schwein 
dargestellt. Früher durften die so genannten Antoniussäue 
frei im Dorf herumlaufen und mussten von jedem gefüttert 
werden.

Hoffnung
Es ist Schnee gefallen,
hat alles Graue zugedeckt,
die Bäume nur gen Himmel nicht;
bald trinkt der Schnee das Sonnenlicht,
dann wird das alles blühen,
was unter unsern Bäumen jetzt
kaum Wurzeln streckt.
(Richard Dehmel)

2. Februar - Maria Lichtmeß
Maria Lichtmeß war früher der Tag, an dem ein neues Bau-
ernjahr begann und mit ihm der große Stellenwechsel für das 
Gesinde.


